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Kern: Jetzt alle Kräfte auf die bestmögliche Forschung und Lehre
konzentrieren

FDP fordert Untersuchung, warum Freiburg und Karlsruhe ihren Status verlieren - Der
wissenschaftspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, sagte zur Entscheidung in
der zweiten Runde der Exzellenzinitiative:

„Namens der FDP-Landtagsfraktion gratuliere ich den baden-württembergischen Elite-Universitäten
Heidelberg, Konstanz und Tübingen herzlich. Ganz persönlich freut es mich als ehemaligen Tübinger
Studenten und Promovenden, dass meine Alma Mater den Sprung in die Champions League geschafft
hat. Mit dem Gesamtergebnis kann man aus baden-württembergischer Sicht jedoch keineswegs
zufrieden sein. Warum die Universität Freiburg und das Karlsruher Institut für Technologie ihren Status
nicht halten konnten, bedarf einer gründlichen Untersuchung. Jedenfalls muss das Ergebnis der zweiten
Exzellenzinitiative für die Wissenschaftsministerin ein Warnschuss sein, dass es zu einer auf die
Förderung von wissenschaftlicher Leistung und Exzellenz abzielenden Hochschulpolitik keine Alternative
gibt. Nicht alle Kräfte auf die bestmöglichen Bedingungen in Forschung und Lehre an unseren
Universitäten und Hochschulen zu konzentrieren, wäre angesichts des starken deutschlandweiten wie
internationalen Wettbewerbs geradezu fahrlässig.“


